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HERR, deine Güte reicht so weit, der Himmel ist.       Psalm 36,6

Liebe Leserin, lieber Leser,

das ist keine Flucht vor der irdischen Wirklichkeit, die Augen zum

Himmel zu erheben. Das ist eher die Vertiefung unserer Wirklich-

keitserfahrung, dessen was in uns da ist. 

Einen Moment innehalten, tief Luft holen, den Himmel schauen mit

meinem Gesicht. Wie weit doch der Himmel geht. Und wie schön er ist.

So rein, klar, erhaben. 

Stimmen steigen auf, Gedanken flattern vorbei. Welche schreibe ich

meinem Himmel ein? 

Dem Himmel sei Dank? 

Du stellst meine Füße auf weiten Raum?

Die Himmel erzählen die Ehre Gottes?

Wenn ich sehe die Himmel, deiner Finger Werk … was ist der Mensch,

dass du seiner gedenkst...?

Heute male ich diesen Satz an den Himmel, und nun künden die Himmel

ihn mir: 

Deine Güte, Gott, reicht so weit der Himmel ist. 

Sie umgibt mich. Ich lebe in ihr. Ich atme sie. 

Und nun lasst uns auf das sehen, was vor uns liegt und unser wartet. 

Ihr Pfarrer Wolfgang Beyer

Andacht
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Willkommen! 

Sonntags um 10 Uhr 
in unserem Gemeindehaus, Alt Karow 55
und ab Karfreitag wieder in der Kirche

07. Februar Estomihi Prädikant Niemeyer  

14. Februar Invokavit Pfarrer Beyer 
Kindergottesdienst mit Frau Heubaum

21. Februar Reminiszere Pfarrer Beyer

28. Februar Okuli Pfarrer Beyer, Abendmahl
Kindergottesdienst mit Fam. Dreger

04. März Weltgebetstag Frau Beyer, Frau Dr. Lessel 
Musikalische Begleitung: Bettina Bergmann und Matthias Arndt
18.30 Uhr im GH, Alt Karow 55

06. März Lätare Pfarrer Beyer, Kinderchor
Tauferinnerungsgottesdienst

13. März Judika Prädikant Niemeyer
Kindergottesdienst mit Frau Heubaum

20. März Palmarum Prädikantin Walzer

24. März Gründonnerstag,  Pfarrer Beyer,Tischabendmahl
18.30 Uhr im GH, Alt Karow 55

25. März Karfreitag Pfarrer i. R. Meyer, Abendmahl
Kirche

26. März Osternacht, 23.45 Uhr Pfarrer Beyer
Kirche

27. März Ostersonntag Pfarrer Beyer, Posaunenchor
Osternestersuche für Kinder mit den Konfirmanden

28. März Ostermontag Pfarrer Beyer, Chor, Abendmahl

03. April Quasimodogeniti Pfarrer Beyer

Gottesdienste



05.02. Freitag, 19.00 Uhr, KBZ: Laib und Seele Fasching

12.02. Freitag, 19.00 Uhr, GH: Meditation

19.02. Freitag, 17.30 Uhr im KBZ: Gemeinschaftsabend Frauenabendkreis und 

Freitagskreis zum Weltgebetstag 2016: Kuba mit Frau Dr. Lessel

20.02. Sonnabend, 10.00 Uhr, GH: Kindergemeinde

22.02. Montag, 19.30 Uhr, GH-Blankenburg: Bibelwoche, Pfarrerin Reuter

23.02. Dienstag, 19.30 Uhr, GH-Zepernick: Bibelwoche, Pfarrer Kühne

24.02. Mittwoch, 19.30 Uhr, GH-Karow: Bibelwoche,  Pfarrer Monn

25.02. Donnerstag, 19.30 Uhr, GH-Buch: Bibelwoche, Pastor Steinbacher

26.02. Freitag, 19.30 Uhr, Katholische Kirche, Buch: Bibelwoche Pfarrer Beyer

26.02. Freitag, 18.00 Uhr, GH: Improtheater

26.02. Freitag, 19.30 Uhr, KBZ: Film ab! „Sushi in Suhl“

27.02. Sonnabend, 11.00 Uhr KBZ: „Musik & Aktion“

04.03. Freitag, 18.30 Uhr, GH: Weltgebetstagsgottesdienst mit kubanischer 

Musik und einem Gast, der uns über Land und Leute etwas erzählen kann

05.03. Sonnabend,10.00 Uhr, GH: Kindergemeinde

07.03. Montag, 15.00 Uhr, GH: Seniorengeburtstagsfeier

11.03. Freitag, 19.00 Uhr, GH: Meditation

15.03. Dienstag, 14.30 Uhr, „Pankow Tours“, Ort: Heynstr. 8, Pankowmuseum

18.03. Freitag, 19.30 Uhr, KBZ: Film ab! „Russendisko“
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Termine auf einen Blick
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Familienadventsfeier 

des Elternkreises in Karow
Zahlreiche Familien kamen zur

Adventsfeier am 28.11. ins KBZ. Heike

Beyer-Kellermann, Annette Clasen und

Familie Großkreutz brachten die Gäste

zum Singen von Advents- und Winter-

liedern. Sogar Seemannslieder wurden

zum Besten gegeben, denn auch

Seeleute feiern Advent. Heike mode-

rierte die Veranstaltung und zauberte 

aus einem Turm von Kartons winterliche Utensilien zum Musizieren und Dekorieren: Zweig,

Kerze, Schnee etc.

Eine freundliche Nikolausin voller Päckchen über-

raschte die Gästeschar mit einem großen Sack

voller Geschenke. Wer mochte, konnte dafür ein

Gedicht vortragen oder ein Lied singen. Anschlies-

send wurden Adventsgestecke in Blumentöpfen mit

Kerzen, Zweigen, Bucheckern und goldenen Ster-

nen und Ketten kreiert. Kaffee, Tee und mitge-

brachte Kuchen schmeckten an- und abschließend

außerordentlich. Karl F. Gründler

Verabschiedung 
Frau Heerde wurde am 24.01. in einem

Gottesdienst herzlich aus Ihrem über

    40 Jahre währenden Dienst in unserer 

    Gemeinde verabschiedet. 

Rückblick 

Fotos: Pappisch

Fotos: Tetzel
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Neubeginn
Frau Alesja Rüger ist unsere neue Mitarbeiterin in der Gemeinde Karow.

Sie übernimmt vom 04.01.2016 an die Arbeitsstelle von Frau Heerde.

Frau Röger wurde am 10.10.1979 in Alma Ata / Kasachstan geboren. Seit

1997 lebt Sie mit ihrem Mann und zwei Kindern in Deutschland und seit

13 Jahren wohnen Sie in Berlin-Karow. Ihre Hobbys sind tanzen, basteln

und singen. 

Neue Vasen
Ende 2015 hat unsere Gemeinde neue Altarvasen erworben. Die

Künstlerin Christina Baumgart, die in den 90er Jahren, vor ihrem

Umzug nach Cottbus, der Karower Gemeinde angehörte und hier ihre

Keramikwerkstatt betrieb, hat sie speziell für unsere Kirche

gearbeitet: passend zum barocken

Abendmahlsrelief und zu den

Leuchtern bringen diese schlichte

Gefäße aus ro tem Ton den

Blumenschmuck auf dem Altar

würdig und schön zur Geltung.

Interessierte können auf www.baumbach-keramik.de mehr über Frau Baumbachs künstlerische

Arbeiten erfahren. Eva-Christine Poeschel

Kindergemeinde

Der barmherzige Samariter hilft,

er verbindet einen Verwundeten             November 2015

und reitet mit

ihm zu einer

Herberge.

Fotos: Beyer, Poeschel

Fotos: Beyers
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Kindergemeinde 
Wahrlich, ich sage euch: 
Wer das Reich Gottes nicht 
empfängt wie ein Kind, 
der wird nicht hineinkommen.
Und er herzte sie und legte 
die Hände auf sie und 

Januar segnete sie.

Zehn Jahre - Laib und Seele
Wie viele Brote haben wir? Eine alles entscheidende Frage an jedem Donnerstag. Die zweite
Frage, die mindestens genauso wichtig erscheint: wie viele Menschen kommen oder sind schon
da? Beide Fragen bringen uns der wöchentlich gelebten Gerechtigkeit bei Laib und Seele etwas
näher. Die Kunst besteht darin, die Menge der Waren und die Bedürfnisse der KundInnen
zusammenzubringen. Und die Bedürfnisse sind vielfältig. Die MitarbeiterInnen müssen bei der
Verteilung auf Gewohnheiten, auf Krankheiten und Allergien, auf religiöse Essvorschriften,
auf das Alter und auf die Wünsche der Kinder Rücksicht nehmen. Seit 10 Jahren üben sich die
ehrenamtlichen HelferInnen und die KundInnen in Gerechtigkeit, in Rücksicht und Umsicht, in
Ehrlichkeit und Vertrauen. An dem Gelingen dieser wöchentlichen Übung hängt die
Glaubwürdigkeit des Projektes. Ich weiß gar nicht, wie oft wir in den vergangenen Jahren uns
immer wieder daran erinnert haben: Wenn wir unglaubwürdig werden, dann sind wir am Ende
des Projektes angekommen. Lebensmittelspenden und Geldspenden haben wir in der
Vergangenheit immer wieder von Freigebigen erhalten. Ehrenamtliche HelferInnen haben wir
auch immer wieder gefunden. Viele Helfende waren Helfende auf Zeit und haben ihre Spuren
hinterlassen. Keine und keiner von Ihnen lässt sich ersetzen, sondern mit jedem und jeder, die
ging, tat sich eine Lücke auf und mit jedem neuen Gesicht hat sich eine neue Möglichkeit im
Gesamtprojekt aufgetan. Wir sind mit Rückschritten und Lücken gewachsen...
Auf die großen Fragen des Lebens mit einer Wundergeschichte antworten: ehrlich gesagt, der
10. Geburtstag von Laib und Seele ist für mich eine Wundergeschichte...
Und dieses Wunder ist eigentlich jeden Donnerstag erfahrbar: Wie viele Brote haben wir? Und
wie viele Menschen sind gekommen? Am Ende eines jeden Ausgabetages heißt es, es hat
gereicht...        Pfarrrerin C. Reuter

Ausblick
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Ökumenische Bibelwoche 2016
Unter der Überschrift „Augen auf und durch“ steht in diesem Jahr das Sacharia-Buch im
Mittelpunkt. Jeweils 19.30 Uhr:
22.02. Pfn. Reuter, Blankenburg, Alt-Blankenburg 17: Sach. 1, 7-17: Wenn etwas in
Bewegung kommt
23.02. Pf. Kühne, Zepernick, Straße der Jugend 15, Sach. 2, 1-9: Wenn man sich öffnen kann
24.02. Pf. Monn, Karow, Alt-Karow 55, Sach. 3: Wenn Gott neue Kleider bereit hält
25.02. Pastor Steinbacher, Buch, Alt-Buch 36, Sach. 9, 9f: Wenn Frieden greifbar wird
26.02. Pf. Beyer, Buch, Röbellweg 61, Sach. 2, 10-17: Wenn man gemeinsam schweigen lernt

Film ab
→ Am 26.02 wird um 19.30 Uhr im KBZ der 107-Minuten Film „Sushi in Suhl“ gezeigt. Ein
leidenschaftlicher Koch verwirklicht sich in der DDR seinen Traum vom Japan-Restaurant und
landet damit einen Volltreffer. Gefühlvolle Ostheimatkomödie, die eine fast unglaubliche, aber 
wahre Geschichte erzählt.
→ Am 18.03. wird um 19.30 Uhr im KBZ der Film „Russendisko“ zu sehen sein. Drei junge
Russen kommen nach dem Fall der Mauer nach Berlin und suchen dort nach dem großen
Glück. Verfilmung der Geschichtensammlung von Wladimir Kaminer, die mit magischem
Realismus von der Zeit nach dem Mauerfall erzählt.

Zum Weltgebetstag 2016 aus Kuba
„Nehmt Kinder auf und ihr nehmt mich auf“
Kuba ist im Jahr 2016 das Schwerpunktland des Weltgebetstags.
Die größte und bevölkerungsreichste Karibikinsel steht im
Mittelpunkt, wenn am Freitag, den 4. März 2016, Gemeinden
rund um den Erdball Weltgebetstag feiern. Texte, Lieder und
Gebe te da f ü r habe n über 20 kuban i sche Fr auen
unterschiedlicher christlicher Konfessionen ausgewählt. Unter
dem Titel „Nehmt Kinder auf und ihr nehmt mich auf“ erzählen
sie von ihren Sorgen und Hoffnungen angesichts der politischen
und gesellschaftlichen Umbrüche in ihrem Land. Von der
„schönsten Insel, die Menschenaugen jemals erblickten“
schwärmte Christopher Kolumbus, als er 1492 im heutigen
Kuba an Land ging. Mit subtropischem Klima, weiten Stränden
und ihren Tabak- und Zuckerrohrplantagen ist die Insel ein Natur- und Urlaubsparadies. Seine
500-jährige Zuwanderungsgeschichte hat eine kulturell und religiös vielfältige Bevölkerung
geschaffen. Der Großteil der über 11 Mio. Kubanerinnen und Kubaner ist röm.-katholisch.
Eine wichtige Rolle im spirituellen Leben vieler Menschen spielt die afrokubanische Religion
Santería. Der sozialistische Inselstaat ist nicht erst seit Beginn der US-kubanischen Annähe-
rung Ende 2014 ein Land im Umbruch – mit seit Jahren wachsender Armut und Ungleichheit.
Wir laden Sie herzlich zum mitfeiern des Weltgebetstagsgottesdienstes am 04. März um
18.30 Uhr, im Gemeindehaus Karow, Alt- Karow 55 ein.  Herr Benjamin Grasse wird uns
eine von Erfahrungen getragene Einführung geben. Und wie immer wird es landestypische
Musik, Speisen und Getränke geben.        Es freuen sich Beate Beyer, Dr. Almuth Lessel



Gemeindekirchenrat
Der GKR hat beschlossen,
- Frau Alesja Rüger mit 25 % RAZ als manuelle Kraft gemäß dem Sollstellenplan 
anzustellen. 
- die veränderten Friedhofsgebühren anzunehmen
- den Haushaltsplan für 2016 in Ein- und Ausgaben von 439.836,00 €

Kindergemeinde
Sonnabend, den 20.02. und den 05.03. von 10.00 - 12.00 Uhr, GH
für Kinder, die sieben bis elf Jahre alt sind. Ansprechpartner: Beate Beyer 
(bea.beyer@gmx.de, Tel.: 96069859) und Pf. Beyer

Kinderchor
Während der Schulzeit: dienstags von 16.15 bis 17.00 Uhr, GH
Leitung: Annette Clasen, Tel.: 94792767, Handy: 0171/1930923

Konfirmandenunterricht
Erster Jahrgang  montags 17.00 bis 18.00 Uhr, GH
Zweiter Jahrgang  montags 18.00 bis 19.00 Uhr, GH

Junge Gemeinde
Mittwoch ab 18 Uhr, GH 
Infos bei facebook „Junge Gemeinde Karow“

Chor  
Immer wieder wird darüber geklagt, dass nur noch wenige Menschen den Wert des 
Singens in einem Chor kennen, dass sie sich kaum noch vorstellen können, jede 
Woche einen Abend für die Probe zu „opfern“ und sich mit dem Singen auch in den 
Dienst an der Gemeinde zu stellen. Und dabei machen alle, die singen, die Erfahrung, 
dass Singen Freude macht, dass Singen eine Wohltat ist für Geist, Seele und Leib und 
dass auch das Zusammensein in einer gleichgesinnten Gemeinschaft als Bereicherung 
erlebt wird. 
Wir laden auch weiterhin ein zum Mitsingen! Sängerinnen und Sänger fast jeden 
Alters und jeder Stimmlage sind herzlich willkommen, gleichgültig, ob schon 
Chorerfahrung vorliegt oder nicht.
Die Proben finden wie immer statt am Montag von 19.30 bis ca. 21.00 Uhr im 
Gemeindehaus. 
Eines der nächsten Vorhaben wird das Singen im Gottesdienst am 2. Osterfeiertag, 
d. 28. März sein.
(Nachfragen bzw. Anmeldungen bei Dr. F. Voß, Tel. 0162/6502883 bzw.943 02 62) 
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Gruppen und Kreise



Posaunenchor
Anfängergruppen mittwochs und donnerstags ab 16 Uhr
Fortgeschrittene dienstags 19 Uhr, alle Proben finden im GH statt.
Kontakt: Chorleiter Siegfried Hartmann, Tel.: 944 29 33

Gebetskreis
“Lasst eure Bitten in Gebet und Flehen mit Danksagung vor Gott kundwerden.” 
(Philipper 4,6) Gemeinsam können wir beten jeweils am 2. Montag im Monat. 
Die nächsten Treffen sind: Montag, 8.2.2016 und 14.3.2016, 19.30 Uhr im 
KBZ. Sie sind herzlich dazu eingeladen.
Kontakt: Edgar Schwarz, Tel.: 943 37 41

Gesprächskreis
Mittwochs, 19.30 Uhr
03.02. Informationsabend zum Weltgebetstag mit Frau Dr. Lessel 
02.03. „Meine Seele preist die Größe des Herrn; Seele, Bewusstsein, Freier Wille -
ein Gesprächsabend“ mit Herrn Dr. Wilhelm Poeschel
Zeit und Ort zu erfragen bei Pf. i. R. Hermisson: Tel.: 499 07 693

Bibelhauskreis
Mittwoch, 20.00 Uhr 
Termin, Ort und Thema bitte bei Pf. Beyer erfragen

Frauenabendkreis
Do. 04.02. 19.00 Uhr „Lesefrüchte“: Buchempfehlungen, KBZ
Fr.  19.02. 17.30 Uhr Informationen zum Land Kuba und zum Weltgebetstag 
gemeinsam mit dem Freitagskreis, KBZ
Fr.  04.03. 18.30 Uhr Gottesdienst zum Weltgebetstag, GH
Do. 17.03. 19.00 Uhr Thema noch offen., KBZ
Alles Weitere bitte erfragen bei Frau Voß (9430262) oder bei Frau Lüpfert 
(94382777)

Seniorennachmittag
Montag, den 07.03. um 15.00 Uhr, Seniorengeburtstagsfeier, GH
Montags 15.00 Uhr – 16.30 Uhr: GH
01.02. Frau Mann / 08.02. Ehepaar Beyer / 15.02. Pfarrerehepaar Hermisson / 
22.02. Frau  Furian /, 29.02. Frau Dr. Lessel /, 07.03. Seniorengeburtstagsfeier
Frau Furian / 14.03. Ehepaar Beyer /, 21.03. Pfarrerehepaar Hermisson /

Seniorenkaffee im KBZ
Dienstags, 14.30 Uhr, Kontakt: Frau Wolsch, Tel.: 946 332 74

Laib und Seele 
Ausgabe der Lebensmittel: Donnerstags im KBZ von 15.00 -16.30 Uhr  
ab 12 Uhr Nummernvergabe. Der Beginn der Ausgabe kann sich aufgrund der  
Verkehrslage und der Verzögerungen bei den Supermärkten verschieben
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 Seniorentanz
Tanzkreis „50 +“ mit Frau Beichler, KBZ
Montags 9.30 – 11.00 Uhr und 
Dienstags mit Frau Iben 17.30 – 19.00 Uhr 
Tanzkreis „Tanz mit“ mit Frau Dommasch: dienstags 9.00 – 10.30 Uhr

„Pankow Tours“ 
unterwegs in Pankow, Die., 15.03. 14.30 Uhr 
Ort, Heynstr .8, Pankowmuseum, Fr. Pappisch: Tel.: 94 11 34 39  
Email: mailto:begegnugsstaette-karow@web.de

Elternkreis behinderter Kinder   
Mittwoch, um 19.30 Uhr, KBZ
17.02. „Unterstützte Kommunikation“, Frau Budrian-Schmidt
09.03. „Rechtsfragen im Zusammenleben mit meinem behinderten Kind“; RA  
Ulrich Höcke

Dienstagstreff
Gesprächskreis mit Kaffeetafel, 15.00 Uhr, GH
16.02. „Weltgebetstag 2016: Kuba“; Frau Dr. Lessel
 01.03. Indienreise/Teil II; Frau Schumacher

Donnerstagstreff
Gesprächskreis mit Kaffeetafel, 14.30 Uhr, GH 
Do., 17.03.

Freitagskreis
Thematischer Gesprächskreis 17. 30 Uhr, KBZ

  19.02.:  gemeinsam mit dem Frauenabendkreis „Weltgebetstag 2016: Kuba“; 
Frau Dr. Lessel 
 04.03. zu 18.30 im GH: Gottesdienst zum Weltgebetstag

„Musik & Aktion“    
Musische Gruppe für Familien mit Kindern mit und ohne Behinderung 
einmal im Monat, Sonnabend 11.00 Uhr, KBZ 
 27.02. / 12.03.
(Anmeldung: Tel.: 94 11 34 39 oder Email: begegnungsstaette-karow@web.de

KLANGSPIELE
Musischer Kreativnachmittag für Erwachsene mit Behinderung 
Sonnabend 14.30 Uhr, KBZ 
Sa., den 27.02. / 12.03.

„Rhythmik & Bewegung“
Ein Angebot für Menschen mit Behinderung 
jeweils montags 17.15 Uhr, KBZ

Inklusive Wochenendrüstzeit in Woltersdorf: 18. - 20. März
Informationen & Anmeldung: Tel.: 94 11 34 39 oder Email: 
mailto:begegnugsstaette-karow@web.de

 

 

l
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Herzlich gratulieren wir Ihnen, den älteren Geburtstagskindern unserer
Kirchengemeinde, zum Geburtstag. Wir wünschen Ihnen Gottes Segen!

70 Jahre Roswitha Sucher, 11.02. Gerd Neubert, 30.03.
Monika Lindow, 09.03.

75 Jahre Dr. Sabine Schilling, 01.02. Johanna Wendt, 18.03.
Eva Funk, 03.02. Monika Engler, 24.03.
Hans- Jürgen Risleben, 09.02. Herbert Aniser, 25.03.
Linde Mann, 13.02. Hans-Dieter Torge, 06.03.
Georg Kause, 14.03.

80 Jahre Regina Nagel, 21.02. Marianne Jablonsky, 12.03.
Barbara Grau, 26.02. Josef Kasper, 20.03.
Maria Loell, 01.03. Gisela Debek, 23.03.

85 Jahre Eva Tismer, 05.02. Anneliese Braemer, 26.02.
Edith Ritter, 19.02.

90 Jahre und älter
Ruth Ulbrich, 04.02.1926, Ruth Gisela Lachnit, 23.02.1923, 
Dr. Horst-Ulrich Schneeweiß, 25.03.1923 
Lotte Schelhorn,10.03.1922 Hilda Sinz, 31.03.1923
Christel Knuth, 31.03.1918

Sie, die Sie im Januar oder Februar Geburtstag haben, sind herzlich zum
Geburtstagskaffee am Montag, den 07.03.2016 zu 15.00 Uhr ins GH  eingeladen. Das
nächste Geburtstagskaffee findet dann am 02.05. 2016 statt.

Wir freuen uns, Sie begrüßen zu können und holen Sie auch gern ab! Rufen Sie einfach im

Gemeindebüro an: Tel.: 943 01 02

Mit kirchlichem Geleit wurden bestattet: 
Irmgard Laß (93 J.), Gisela Stürmer (94 J.), Marlene Franzke (81 J.), Joachim Grundmann
(85 J.), Werner Gebhardt (84 J.), Alfred Gottschalk ( 80 J.), Dr. Werner Schönberg ( 89 J.)
Gott sprach: Siehe, ich sende einen Engel vor dir her, der dich behüte auf dem Wege und
dich an den Ort bringe, den ich bereitet habe (2. Buch Mose 2)3, 20)
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Freud und Leid



Dorfkirche Karow Alt-Karow 14, Bus 150, 158

Gemeinde- und Friedhofsbüro Frau S. Günzel / Herr R. Boeck
Alt-Karow 13, 13125 Berlin, Tel./ Fax 943 0102 
Email: friedhof-karow@t-online.de
Mo, Mi, Do jeweils 9.00 – 12.00 Uhr, 
sowie nach Vereinbarung

Gemeindehaus (GH) Alt-Karow 55, Tel.: 947 957 21

Kirchliches Begegnungszentrum (KBZ), Achillesstr. 53, 13125 Berlin
Tel.: 941 134 39

Pfarrer Wolfgang Beyer Tel.: 96 06 98 59, Email: beywolf@hotmail.de
Sprechzeit
Mi. 14.00 – 16.00 Uhr im KBZ (Tel.: 941 134 39)
Do. 10.00 – 12.00 Uhr im GH (Tel.: 947 957 21)
und nach Vereinbarung

Kantorin Annette Clasen Tel.: 94792767, Handy: 0171/1930923

Sozialarbeiterin Martina Pappisch Email: begegnungsstaette-karow@web.de
Sprechzeit
Mo. 10.00 – 12.00 Uhr  im GH ( Tel.: 947 957 21)

                                                       Do. 10.00 – 12.00 Uhr im KBZ (Tel.: 94 11 34 39)
             und nach Vereinbarung Tel.: 941 134 39

Spenden und Kirchgeld kommen unserer Gemeinde ohne Abzüge zugute. 
Haben Sie ganz herzlichen Dank für Ihre Unterstützungsbereitschaft!

Unsere Bankverbindung für Ihr KIRCHGELD und Ihre SPENDEN:

Empfänger: Ev. Kirchengemeinde Karow
IBAN: DE59 5206 0410 0203 9955 69
BIC: GENODEF1EK1
Kreditinstitut: Evangelische Bank eG

Im Feld „Verwendungszweck“ geben Sie bitte Ihren Namen und Vornamen an, 
falls Sie eine Spendenbescheinigung benötigen, auch Ihre Anschrift.

Bitte denken Sie daran, einen Verwendungszweck anzugeben, z.B. Kirchgeld,
Kirchenmusik, Gemeindearbeit o.ä.

Besuchen Sie uns im Internet: www.kirche-karow.de!
Gemeindebriefauflage: 500, Druck: Gemeindebriefdruckerei, 
Verantwortlich: Pf. Beyer, Fr. B. Beyer. Beiträge (mit Bildern) sind immer willkommen, bitte
an Fr. B. Beyer und Pf. Beyer, Email: bea.beyer@gmx.de, beywolf@hotmail.de, 
Tel.: 96069859. Redaktionsschluss der Ausgabe April, Mai ist der 15. März
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Adressen & Sprechzeiten

mailto:begegnungsstaette-karow@web.de
mailto:beywolf@hotmail.de


Fotos: 
H. Beyer-Kellerman, 

M. Pappisch

Musik & Aktion
16. Januar 2016

Klangspiele
16. Januar 2016



         Foto: B. Beyer
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